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Zukunftsgipfel in Wörgl: Gemeinsam Lösungen für die Region gestalten
Am 14. Oktober bringt der Zukunftsgipfel in Wörgl Menschen aus Wirtschaft, Gemeinden und Organisationen zusammen. Im Mittelpunkt stehen innovative Lösungen für die Zukunft der Region Kitzbüheler Alpen.
Wie kann die sich unsere Region nachhaltig entwicklen und Klimaschutz mit Innovation und Wertschöpfung verbinden? Mit dieser Frage beschäftigt sich der Zukunftsgipfel am 14. Oktober 2026 im Suntower Wörgl (gegenüber des Bahnhofs). Von 18 bis 21 Uhr kommen dort Vertreter:innen aus Betrieben, Gemeinden und Organisationen sowie alle Interessierten aus der Region zusammen, um innovative Projekte kennenzulernen, Erfahrungen auszutauschen und neue Netzwerke zu knüpfen.
„Eine gute Zukunft für alle können wir am besten gestalten, wenn wir es schaffen verschiedene Ideen, Perspektiven und Menschen zusammenzubringenihre Ideen teilen, sich vernetzen und Verbündete finden. Dafür wird der Zukunftsgipfel der ideale Rahmen sein“, freut sich die Organisatorin von Klimabündnis Tirol, Maria Legner. Der Zukunftsgipfel ist eine gemeinsame Veranstaltung von Klimawerkstatt Alpbachtal, KEM Hohe Salve, KLAR! Wilder Kaiser, Stadt Wörgl, Regionalmanagement Kitzbüheler Alpen und Klimabündnis Tirol.
KLIMA. INNOVATION. WERTSCHÖPFUNG.
Auf dem Programm stehen mehrere regionale Projekte, die zeigen, wie Zukunft bereits heute gestaltet werden kann. Vorgestellt werden unter anderem Erfolgsfaktoren von„zukunftsfähigems Wirtschaften mit Nachhaltigkeit “ am Beispiel der PLETZER Gruppe, die Energiegenossenschaft „Energie Vision Alpbachtal“, neue Perspektiven für einen „Tourismus mit LebensraumperspektiveWertschöpfung und Wertschätzung“ sowie öffentliche Begegnungsräume in Wörgl und Going, die verkehrsberuhigt und klimafit sind.
Für zusätzliche Impulse sorgt die Keynote von Jana Sophie Kesenheimer, Ultracyclerin und Sozialpsychologin an der Universität Innsbruck. Unter dem Titel „Was hat Ausdauer mit Transformation zu tun?“ verbindet sie ihre Erfahrungen aus dem Extremsport mit Fragen gesellschaftlicher Veränderung.
Im Anschluss bietet der Zukunftsgipfel viel Raum für Austausch und Vernetzung. Mit dabei sind unter anderem Flomobil, Energieagentur Tirol, Natur im Garten und Kleidung Stapf.
„Wir wollen zeigen, dass Zukunftsgestaltung nicht abstrakt ist, sondern ganz konkret in unseren Gemeinden, Betrieben und Organisationen stattfindet“, so die VeranstalterInnen. Der Abend soll inspirieren, neue Perspektiven eröffnen und vor allem dazu ermutigen, miteinander ins Gespräch und ins Handeln zu kommen.
Höhepunkt eines regionalen Herbstprogramms
Der Zukunftsgipfel bildet zugleich den Höhepunkt eines vielfältigen Herbstprogramms in den Regionen Kitzbüheler Alpen, Wilder Kaiser und Hohe Salve. Zahlreiche Veranstaltungen widmen sich im September und Oktober Fragen rund um Klimawandel, Mobilität, Energie, Natur, Tourismus und regionale Entwicklung.
Infos & Anmeldung: https://www.klimabuendnis.at/zukunftsgipfel-2026/ 
Zukunftsgipfel Wörgl – KLIMA. INNOVATION. WERTSCHÖPFUNG.
· 14. Oktober 2026, 18:00–21:00 Uhr (Ankommen ab 17:30 Uhr)
· Suntower Wörgl, Bahnhofstraße 53, 9. Stock (gegenüber vom Bahnhof Wörgl)
· Die Teilnahme am Zukunftsgipfel ist kostenlos – begrenzte Teilnahmezahlen
· Die Veranstalter:innen bitten um eine umweltfreundliche Anreise mit Bahn, Bus, Fahrrad oder zu Fuß. 
Presserückfragen:
Klimabündnis Tirol, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Lisa Prazeller, lisa.prazeller@klimabuendnis.at, Tel.: 0512/583558-39
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